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Auslandsschuldienst ist allerdings zeitlich begrenzt. Normalerweise kann man nur zweimal über
das BVA entsendet werden, jeweils für maximal sechs Jahre. Es gibt aber Ausnahmen: Wenn
man im Ausland eine Funktion übernimmt oder sogar schon mit Funktion entsendet wird, kann
man bis zu acht Jahre bleiben.

Und es gibt immer mal wieder Stellen, die nicht besetzt werden können, die dann für
Drittbewerbungen geöffnet werden. Im Idealfall kann man also, wenn alles perfekt klappt, über
das BVA insgesamt 24 Jahre in drei verschiedenen Ländern arbeiten.

Und dann gibt es Lehrkräfte, die das System "bespielen", die zwischendrin auch mal an
Europaschulen gehen etc., die gezielt Standorte wählen, die schwer zu besetzen sind etc., die
können mit viel Geschick da sogar noch mehr rausholen. Aber es bleiben immer erstmal
befristete Stellen und man muss sich immer mal wieder umorientieren.

Ich will damit sagen: Der Auslandsschuldienst ist sicherlich nicht die Option, mit der man halt
"einmal auswandert" und dann dort den Rest seines Lebens bleibt. Das würde vielleicht über
eine Anstellung als Ortslehrkraft gehen, die zwar an vielen Standorten recht gut vergütet
werden, oftmals besser als einheimische Lehrkräfte vor Ort, aber halt nicht so luxuriös wie
ADLKs - wobei die ADLK-Stellen auch mehr und mehr gekürzt werden.
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